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1. Das ©rfte frifjt,
Das 3tDeite ißt,

Das Dritte rnirb gefreffcn,
Das (Sanje roirb gegejfen.

Du fd)eueft bid),
Stefjft bu not mir.

Der tjerr befietjlt's,
Der Kutfdjcr tut's.

2. Du freueft bid),
Stet)' id; nor bir,

3. ©in jeber fjat's,
3m ©rabe ru()t's,

4. Stets roerb' id) fein, ftets bin id) geœefcn,
Du tannft miri) cor» ober rüdraärts lefen.

5. Das <£rfte ift bas 3nœenbige nom Ausœenbigen,
Das 3meite ift ein §ifd),
Das ©an3e ift bas Austuenbige nom 3nœenbigen.

6. Kannft bu mir Bäume nennen, bie weit umßerreifen?
7. ÎDer es mad)t, ber fagt es nid)t,

tDer es nimmt, ber tennt es nid)t,
IDer es tennt, ber nimmt es nidjt.

8. 3d) bin auf buntlem Pfab bem Reifenben ein güfjrcr,
Sprid)ft bu mid) anbers aus, fo tut's ber Sape3ierer.

9. IDas feft oon ©ifen ben Dieben roeljrt,
tDirbumgeteßrteud) raacfer beißen, toenn il?r's oer3et)rt.

10. ITÎein ©rftes ift ein tDäfferlein,
Kann rußig batb, balb reißenb fein,
îïïein Certes ift ein Bein non I70I3,
Auf bem bie Buben ((breiten ftol3;
Das ©an3e uiel 3nfetten frißt,
Drum Canbmanns guter greunb es ift.

11. Klan trifft's in Berg unb tDalb, bod) fietjt man's nid)t,
Auf alles gibt's Befdjeib unb I)ört bod) nid)t,
3ebœebe Sprache fpri'cßt's unb tann fie nidjt.

(Auflegungen S. 272.)
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Das Erste frißt,
vas Zweite ißt,

Oas Dritte wird gefressen,
vas Ganze wird gegessen.

Ou scheuest dich,
Stehst du vor mir.

Der Herr befiehlt's,
ver Kutscher tut's.

2. vu freuest dich,
Steh' ich vor dir,

Z. Ein jeder hat's,
Im Grabe ruht's,

4. Stets werd' ich sein, stets bin ich gewesen,
Ou kannst mich vor- oder rückwärts lesen.

5. Oas Erste ist das Inwendige vom Auswendigen,
vas Zweite ist ein Zisch,
Oas Ganze ist das Auswendige vom Inwendigen.

6. kannst du mir Bäume nennen, die weit umHerreisen?
7. Wer es macht, der sagt es nicht,

Wer es nimmt, der kennt es nicht,
Wer es kennt, der nimmt es nicht.

8. Ich bin auf dunklem Pfad dem Reisenden ein Zührer,
Sprichst du mich anders aus, so tut's der Tapezierer.

9. Was fest von Eisen den Dieben wehrt,
Wird umgekehrt euch wacker beiszen, wenn ihr's verzehrt.

kg. Wein Erstes ist ein Wässerlein,
kann ruhig bald, bald reißend sein,
Wein Letztes ist ein Lein von holz,
Auf dem die Buben schreiten stolz;
Oas Ganze viel Insekten frißt,
Drum Landmanns guter Zreund es ist.

kl. Wan trifft's in Berg und Wald, doch sieht man's nicht,
Auf alles gibt's Bescheid und hört doch nicht,
Jedwede Sprache spricht's und kann sie nicht.

(Auflösungen 5. 272.)

267


	Rätsel

